
den Kolonialismus und Imperialismus kämpfen, zu zeigen, so haben wir 
sie entsprechend unseren Möglichkeiten gezeigt. So werden wir es auch 
weiter halten.

Was die deutsche Frage betrifft, so hat Jugoslawien nach dem Krieg 
ständig auf die Notwendigkeit hingewiesen, daß das deutsche Volk seinen 
Platz unter den europäischen Ländern als Faktor des Fortschritts ein- 
nehmen muß. Die Grundlage dafür war die unbedingte radikale Abrech
nung mit der Vergangenheit der Hitlerzeit in Deutschland selbst und 
durch das deutsche Volk selbst.

Leider wurde dies nicht wirksam in Gesamtdeutschland durchgeführt. 
Diese Aufgabe wurde konsequent in der Deutschen Demokratischen Re
publik verwirklicht. Wir in Jugoslawien sehen jedoch mit Besorgnis auf 
die Entwicklung in Westdeutschland. Diese Besorgnis beruht nicht nur 
auf den schweren Erfahrungen aus zwei Weltkriegen, sondern auch auf 
der Analyse konkreter Erscheinungen und Tatsachen, die in der Politik 
der westdeutschen Regierung zum Ausdruck kommen.

Jugoslawien hat sofort nach dem Krieg dem deutschen Volk die Hand 
der Versöhnung gereicht, wobei es die Hoffnung zum Ausdruck brachte, 
daß im Interesse unserer Völker und des Friedens in Europa und in der 
Welt das Blatt der Geschichte umgeblättert wird und die Beziehungen auf 
einer schrittweisen Entwicklung der gegenseitigen Zusammenarbeit auf
gebaut werden. Indem Jugoslawien diese Politik durchführte, war es das 
erste Land, das sofort nach dem Krieg alle deutschen Kriegsgefangenen 
entließ. Das war eine große menschliche Geste. Diese Menschlichkeit wird 
uns aus Westdeutschland zurückerstattet, indem dort faschistische Kriegs
verbrecher Asyl erhalten und unsere Bürger und Helden aus dem großen 
antifaschistischen Krieg verhaftet und ermordet werden.

Unsere Reaktion auf diese Handlungen war ruhig und würdevoll, da 
wir nicht die Hoffnung verlieren, daß es den demokratischen Kräften in 
Westdeutschland im Interesse des deutschen Volkes gelingen wird, eine 
konstruktivere Politik herbeizuführen.

Was das Westberlinproblem betrifft, so bin ich überzeugt, daß die 
Sowjetunion und die anderen verantwortlichen Staaten bald die einzig 
mögliche Lösung auf friedliche Art und Weise finden werden. Die Lö
sung des Komplexes der Probleme, die mit Deutschland im Zusammen
hang stehen, interessiert alle europäischen Völker, da sie praktisch alle 
Opfer der Aggression Hitlers waren.

In dieser Hinsicht ist die Haltung Jugoslawiens gut bekannt. Sie be-
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